
Veranstaltungshinweiseinformationen 
zur Bildungsleitplanung

Ansprechpartnerin: 
Daniela Lamprecht

BASIS-Institut Bamberg 
Schillerplatz 16

96047 Bamberg 
Telefon 0951 98 633-34 

Nachdem im Jahr 2010 für  
Amberg mit einer Sozialraum
analyse und einer Bevölke-
rungsprognose zwei wichtige 
Datengrundlagen für eine pro-
duktive Sozialplanung in der 
Stadt geschaffen wurden, ist in 
der zweiten Projektphase 2011 

eine Arbeitsmarktanalyse, ein Tagesbetreuungsplan, eine 
Bildungsanalyse und ein Bildungsleitplan erstellt worden.

Dies soll dazu beitragen, den Amberger Bürgern ein opti
males Bildungsangebot von frühkindlicher Bildung und  
Erziehung über schulische Angebote bis hin zu Weiter
bildungen in Beruf, Freizeit und Ruhestand zu sichern.

informationen 
zur Bildungskonferenz

Die 2. Amberger Bildungskonferenz informiert Sie über 
die Ergebnisse der Amberger Bildungsanalyse und bietet 
die Möglichkeit zur Diskussion der erarbeiteten Bildungs
leitplanung und der Feinabstimmung der bisherigen Maß-
nahmenempfehlungen. 

Der weitere Verlauf der Bildungsentwicklung und zukünf-
tige Bildungsprojekte werden vorgestellt. Eingeladen sind 
alle bisher an der Bildungsleitplanung Beteiligten sowie 
interessierte Bürgerinnen und Bürger.

www.bildung-amberg.basis-institut.de

Samstag, 11. Februar 2012, 10:00 Uhr  
Berufliches Schulzentrum Amberg

2. Amberger
Bildungskonferenz 
im Rahmen der Bildungsleitplanung
für die Stadt Amberg

veranstaltungsOrt 
Berufliches Schulzentrum Amberg,
Raigeringer Straße 27, 92224 Amberg
veranstaltungsDatum
Samstag, 11.02.2012
Uhrzeit
Einlass: 	um 9:40 Uhr 
Beginn: 	um 10:00 Uhr, Ende: 16:00 Uhr
Anmeldung
bitte bis 6. Februar 2012 unter Angabe des Stichworts 
„Bildungskonferenz“, Ihres Vor- und Nachnamens sowie 
Ihrer Rufnummer 

per Mail an: 	schulamt@amberg.de
per Fax an: 	 09621 10-281 oder 
per Post an: 	Zeughausstraße 1a, 92224 Amberg
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programm 
2. Amberger Bildungskonferenz

	 9:40 Uhr Begrüßungscafé

	10:00 Uhr Begrüßung 
Oberbürgermeister Wolfgang Dandorfer

	10:10 Uhr Was bisher war?

	10:20 Uhr „Die Bayerischen Bildungsleitlinien“
Frau Eva Reichert-Garschhammer 
Stellvertr. Institutsleiterin beim Staats
institut für Frühpädagogik (IFP)
Feedback im Plenum

www.amberg.de

	11:20 Uhr Darstellung der Erkenntnisse der  
Bildungsanalyse und ausgewählter  
Ergebnisse der Arbeitsmarktanalyse
Feedback im Plenum 

	12:10 Uhr Kurzdarstellung des Bildungsleitplans
Hinführung zum Wandelgang

	12:45 Uhr Mittagspause

	13:30 Uhr Wandelgang „Sichtung der  
einzelnen AG-Ergebnisse“
Alle Maßnahmenempfehlungen  
können ergänzt werden 

	14:10 Uhr Zusammenfassung der Ergebnisse

	14:30 Uhr Wandelgang „Prioritätensetzung“

	15:00 Uhr Ergebnis „Prioritätensetzung“ im Plenum

	15:20 Uhr Ausblick

	16:00 Uhr Ende der Veranstaltung

Informationen zur Tages- 
betreuungs- und Bildungsleitplanung der 

Stadt Amberg finden Sie unter:

www.bildung-amberg.basis-institut.de

grusswort 
des Oberbürgermeisters

Werte Bürgerinnen und Bürger,

Bildung ist das alles bestimmende 
Thema für das 21. Jahrhundert in 
der Bundesrepublik Deutschland. 
Diese gesamtgesellschaftliche 

Aufgabe kann nur gelingen, wenn die Bildungsinstitutio-
nen und öffentlichen Entscheidungsträger eng zusammen-
wirken und Schüler, Lehrer und Eltern als Mitgestaltende 
und Mitverantwortliche einbezogen werden. Stärker als 
bisher müssen die Bildungsangebote aufeinander abge-
stimmt und miteinander verbunden werden. Sie sollen allen 
zugänglich, transparent und bezahlbar sein.

Davon ausgehend fand am 28.05.2011 die erste Amber-
ger Bildungskonferenz statt. Vertreter und Vertreterinnen 
aus Schulen, Kindertagesstätten, Wirtschaft, Verwaltung, 
Verbänden, Vereinen und weiteren Institutionen haben ihr 
Expertenwissen in Sachen Bildung, Erziehung, Beratung und 
Betreuung in die Veranstaltung und die anschließenden 
Fachgespräche aktiv mit eingebracht.

Die zweite Bildungskonferenz ermöglicht allen Beteiligten 
und interessierten Bürgerinnen und Bürgern, die bisher er-
arbeiteten Maßnahmen im Bereich der Bildungsleitplanung 
zu diskutieren und abzustimmen. 

Ich bitte Sie daher herzlich: Helfen Sie mit – es geht 
auch um Ihre Zukunft!

	 Ihr

Wolfgang Dandorfer, Oberbürgermeister


